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Liebe Mitglieder, Freunde, sowie Gönner und Förde-

rer des Junggesellenvereins „Echte Fründe“ Niederkas-
sel e.V., 

ich blicke auf eine großartige und schöne Maisaison 
und ein tolles Jahr 2024 zurück. Gemeinsam besuch-
ten wir im vergangenen Jahr unzählige Mai- und Jung-
gesellenfeste und stellten zusammen mit allen Mitglie-
dern ein geniales Maifestwochenende 2024 auf die 
Beine.  

Ein riesiger Dank gilt hier dem gesamten Hofstaat, den 
Junggesellen, ihrer Männerreih und allen Unterstüt-
zern, die den Verein das gesamte Jahr unermüdlich 
unterstützt und begleitet haben. Ein weiterer Dank gilt 
unserem ehemaligen Präsidenten Dennis Häger, der 
den Verein im letzten Jahr als Präsident und während 
seiner gesamten Zeit als Mitglied mit voller Hingabe 
unterstützt hat und das Brauchtum und die Tradition 
leben lassen hat. Mit großer Ehre darf ich von ihm das 
Amt des Präsidenten nun übernehmen.  

Mit Blick in die Zukunft sehen wir das Maifestwochen-
ende 2025 vor uns. Am ersten Aprilwochenende feiern 
wir gemeinsam die legendäre Mallorcaparty und das 
traditionelle Maifest im Festzelt auf dem Parkplatz am 
Jackelino. Zu unserer Mallorcaparty dürfen wir die 
Legende Mickie Krause, Caro Winter und „Die Fuffies“ 
begrüßen. Musikalisch werden beim Maifest am Sams-
tag die Räuber für beste Stimmung sorgen. Mit viel 
Freude blicken wir auf ein tolles Maifestwochenende, 
ausgelassene Stimmung und das Ausleben des Mai-
brauchtums.  

Mit Blick zurück auf das vergangene Jahr, durfte ich 
durch Besuche auf etlichen Festen sehen, wie die 
Maitradition weiter durch die Vereine gelebt und 
gestaltet wird. Es lässt mich mit Freude in die Zukunft 
blicken, dass so viele Menschen dieses Brauchtum 
unterstützen und erhalten. Auch in Niederkassel erfah-
ren wir große Unterstützung, die unverzichtbar ist, um 
die wundervolle Tradition zu bewahren.  

Dem neuen Hofstaat rund um das Königspaar Bianca 
Neff und Eike Vog wünsche ich eine unvergessliche 
Maizeit. Der Verein wird euch zu jeder Zeit begleiten 
und so schaue ich mit großer Zuversicht darauf, dass 

wir ein ereignisreiches Jahr 2025 gemeinsam erleben 
dürfen.  

Abschließend möchte ich noch ein paar persönliche 
Worte loswerden:  

Die ehrenamtliche Arbeit durch die Vereinsmitglieder 
ist absolut keine Selbstverständlichkeit. Unermüdlich 
wird geholfen, um das Brauchtum zu gestalten und zu 
bewahren. Dies verdient höchsten Respekt und Aner-
kennung. Lasst uns gemeinsam die Tradition weiterhin 
bewahren und das Brauchtum in Niederkassel weiter 
ausleben.  

Ihr/ Euer Präsident  

Tom Kumlehn 

Grußwort Präsident 
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Liebe Mitglieder, Gönner und Förderer des Junggesel-

lenvereins „Echte Fründe“ Niederkassel e.V., sehr 
geehrte Mitbürger*innen der Stadt Niederkassel und 
Umgebung. 

Ich freue mich sehr darüber und bin stolz darauf, Sie 
auch in diesem Jahr wieder recht herzlich zu unseren 
Maifeierlichkeiten begrüßen zu dürfen. 

 
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
um mich bei all unseren Junggesellen- und Männer-
reihmitgliedern sowie bei allen Freundinnen und Ehe-
frauen für euer Engagement, euer Herzblut und eure 
starken Nerven herzlichst zu bedanken!  
Ebenso möchte ich mich für das mir entgegengebrach-
te Vertrauen als 1. Vorsitzender bei euch allen bedan-
ken und hoffe diesem in jeglicher Form gerecht zu 
werden. 

Auch wenn es im Zuge der Zeit immer schwieriger für 
Vereine, und auch uns als ehrenamtliche Mitglieder 
wird, Veranstaltungen in solch einer Größenordnung 
in die Tat umzusetzen, sei es durch rapide steigende 
Grundkosten oder immer komplexere Gesetzgebun-
gen und Genehmigungen, die uns die Umsetzung 
deutlich erschweren und vor allem in der Vorabpla-
nung einen erheblich höheren Arbeitsaufwand darstel-
len, geben wir hier doch immer das uns möglichste, 
um weiterhin an unseren traditionellen Veranstaltun-
gen festhalten zu können. Es ist diese gemeinsame 
Anstrengung und Hingabe, die unseren Verein stark 
macht und es uns ermöglicht, unsere Ziele zu errei-
chen. 

Gerade in diesem Zusammenhang möchte ich mich 
bei Ihnen, allen Sponsoren und Unterstützern, von 
Herzen bedanken. Ihre Spenden leisten einen bedeu-
tenden Anteil daran, uns die Umsetzung unserer 
Feierlichkeiten und somit die Aufrechterhaltung der 
Maitraditionen zu ermöglichen. 

Umso stolzer bin ich darauf, dass es uns trotz benann-
ter Schwierigkeiten gelungen ist, unsere Veranstaltun-
gen für dieses Jahr aufrecht zu erhalten, einen neuen 
Hofstaat, angeführt von unserem Maikönigspaar Bian-
ca Neff und Eike Vog, zu präsentieren und somit das 
Fortbestehen lang anhaltender Traditionen und des 

Brauchtums im Stadtgebiet Niederkassel weiterhin zu 
sichern. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine schöne 
Maizeit mit vielen traditionsreichen Festen, unbe-
schwerten schönen Momenten mit Freunden und der 
Familie und dem ein oder anderen hopfenhaltigen 
Erfrischungsgetränk. In diesem Sinne: „Prost“! 

 

Euer 
 

Jan Schmidt 

Grußwort 1. Vorsitzender 
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Liebe Junggesellen, 

liebe Freundinnen und Freunde des Brauchtums, 

wie auch schon in den Vorjahren, habt Ihr, der Jungge-
sellenverein „Echte Fründe“ Niederkassel, eure Mitglie-
der zur traditionellen Maiversteigerung eingeladen und 
euren Maihofstaat 2025 gewählt. 

Mit großer Freude habt ihr euer Maikönigspaar Bianca 
Neff und Eike Vogt, sowie das 1. Grafenpaar Neele 
Mischke und Nils Röder und das 2. Grafenpaar Mirja 
Swiers und Finn Höhn präsentiert. 

Euer Maidoktor ist in diesem Jahr Christian Görgens 
und Max Fischer tritt als Rötzjesvadder in Erscheinung. 

Für die Sicherheit und Ordnung sorgt euer Maipolizist 
Domenic Braun. 

Ich gratuliere Euch ganz herzlich und wünsche Euch viel 
Erfolg bei den bevorstehenden Aufgaben und ganz viel 
Freude am Maifestwochenende und dem Festumzug 
durch Niederkassel. 

Zudem möchte ich mich ganz herzlich bei Euch, dem 
Junggesellenverein “Echte Fründe” Niederkassel e.V., 
für Euer unermüdliches Engagement und Euren wert-
vollen Beitrag zum Erhalt unseres Brauchtums bedan-
ken. 

Ihr, der Junggesellenverein „Echte Fründe“ Niederkas-
sel, habt Euch über die Jahre hinweg als ein fester 
Bestandteil unseres kulturellen Lebens etabliert. Euer 
Engagement und Eure Leidenschaft für die Pflege von 
Brauchtum und Tradition sind bewundernswert und 
verdienen höchste Anerkennung. Für dieses unermüdli-
che Engagement und diesen wertvollen Beitrag möchte 
ich mich bedanken. 

In einer Zeit, in der Gemeinschaft und Zusammenhalt 
wichtiger denn je sind, zeigt Ihr, wie wertvoll und berei-
chernd das Miteinander sein kann. Eure Veranstaltun-
gen und Aktivitäten tragen maßgeblich dazu bei, dass 
Niederkassel ein lebenswerter und lebendiger Ort 
bleibt.  

Lasst uns zusammen feiern, lachen und die Tradition 
unserer Heimat hochhalten. 

Zu guter Letzt möchte ich mich bei allen Verantwortli-
chen, den Organisatoren und allen Helferinnen und 
Helfern für ihr Engagement für unsere Stadt danken 
und wünsche Euch für die Zukunft alles erdenklich 
Gute. 

 

Auf eine fröhliche Maizeit in Niederkassel! 

 

Herzlichst,  

 

Matthias Großgarten  

 

 

Grußwort Bürgermeister 
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Der Junggesellenverein „Echte Fründe“ Niederkassel 

wurde am 06.07.2007 aus sieben Freunden, die  
sich entschieden hatten, das Brauchtum im Stadtge-
biet Niederkassel nach ungefähr 40 Jahren wieder  
aufleben zu lassen, gegründet. Die Gründungsmitglie-
der waren Ramon Wiener, Denis Bodeit, Patrick  
Faßbender, Florian Josenhans, Christian Hoffmanns, 
Alexander Jatridis und Daniel Dornbusch.  
Im ersten Jahr war der Junggesellenverein damit be-
schäftigt weitere Mitglieder für die  
Brauchtumspflege in Niederkassel zu finden, um mit 
einer jungen und motivierten Truppe in die erste  

Maisaison starten zu können. Die für den Verein erste 
große Veranstaltung war ein Maiumtrunk mit  
anschließendem kleinem Maiumzug durch die Haupt-
straße von Niederkassel. Nach 40 Jahren  
staunten die Bewohner nicht schlecht, als auf dem 
Rathausplatz wieder ein Dorfbaum in den Himmel  
ragte. Zu diesem Zeitpunkt waren schon fast 20 Jung-

gesellen Teil des Vereins. Kein halbes Jahr später lud 
der Junggesellenverein „Echte Fründe“ Niederkassel 
zum ersten Mal zur 1€-Oktoberfestparty im damaligen 
Vereinslokal „Opd’r Eck“ ein. Diese Veranstaltung ist 
seit 2008 ein fester Bestandteil in unserem Vereinsle-
ben. 
Nach den gesammelten Erfahrungen aus dem ersten 
Jahr, wurde der erste Hofstaat durch eine  
Maiversteigerung bestimmt. Das Maikönigspaar 2009 
war damals Patrick Faßbender und Ramona  
Reichert. Unterstützt wurden die beiden vom Grafen-
paar Christopher Leyer und Verena Stein, Rötzjen Max 
Lülsdorf, Maidoktor Ramon Wiener und den Maipoli-
zisten Philipp Ruffing und Florian Josenhans. Nachdem 
der Hofstaat feststand, konnte der Junggesellenverein 
im April 2009 sein erstes Maifest im festlich ge-
schmückten Saal im Opd’r Eck feiern.  

Chronik JGV 
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Chronik JGV—Teil 2 

Seit dem ersten Maiumzug wird unser Verein von den 
Oldtimerfreunden Niederkassel unterstützt, indem sie 
uns einige ihrer Oldtimer zur Verfügung stellen. Im 
Gegenzug unterstützen wir ihre Veranstaltung „Classic 
Cars and Caravans“ und sorgen für die Verkehrslen-
kung.  

Nach der zweiten Maisaison wurden neue Fahnen 
angeschafft, um die historischen Fahnen des alten  
Junggesellenvereins „St. Sebastianus“ zu schonen. Im 
Rahmen des Weihnachtsmarktes 2009, fand eine 
Taufe durch den Niederkassler Pfarrer Johannes Fuchs 
statt. Auch auf dem Niederkassler  
Weihnachtsmarkt sind wir mit einem eigenen Stand 
vertreten.  
Nach dem Maifest 2009 musste der Junggesellenver-
ein „Echte Fründe“ Niederkassel aufgrund von  
organisatorischen Gründenx sowie wegen Platzproble-

men den Saal des „Opd’r Eck“ verlassen. Von 2010 (bis 
2018) wurden das Maifest und die neu dazu gekom-
mene Mallorca Party deshalb in der Beachhalle 
des Jackelinos veranstaltet.  
Neben den festen Terminen Oktoberfestparty, Mallor-
ca Party, Maifest, bis 2014 Dämmerschoppen und 
ab 2015 Tanz in den Mai wurden auch einige einmalige 
Partys veranstaltet. Sowohl die „Flashbackparty“ 2010, 
als auch die „Weltuntergangsparty“ 2012 sowie die 
„Bütz Mich Party“ 2015 waren ebenso gerne und gut 
besucht wie die zeitweise im Saal Zur Linde in Rheidt 
stattfindende Oktoberfestparty.  
Ein weiteres Highlight war die erste große Vereinsfahrt 
im 2010. Wir reisten samt Freundinnen nach Dreiborn 
zur Downhillschlauchbootweltmeisterschaft. Aufgabe 
war es, mit einem Schlauchboot einen präparierten 
Abhang schnellstmöglich herunterzufahren und mit 
Hilfe einer Schanze möglichst weit in einen unten 
liegenden See zu springen und den Buzzer auf der 
anderen Seite zu betätigen. Wir gingen mit zwei Boo-
ten an den Start und konnten den siebten Platz von 
100 Startern belegen. Neben der Meisterschaft ver-
brachten wir die Zeit mit Grillen, Schwimmen und dem 
ein oder anderen Bierchen. Sonntags fuhren wir mit 
einem Reisebus wieder zurück nach Hause.  
Auch bei großen Terminen anderer Vereine sind wir, 
beispielsweise durch die Nubbelverbrennung  
auf der Kirmes oder Teilnahme am Rosenmontagszug, 
aktiv dabei. 
 
Anfang 2011 konnte unser 1. Fähnrich Florian Josen-
hans den ersten Platz bei den offenen Troisdorfer  
Stadtmeisterschaften im Traditionsschwenken belegen 
und durfte im folgenden Jahr die Troisdorfer  
Stadtmeisterschärpe tragen. Im selben Jahr wurde in 
Zusammenarbeit mit dem 1. FC Niederkassel  
ein gemeinsames Gerümpelturnier für Junggesellen-
vereine ins Leben gerufen.  
Aus zahlreichen Zusammenarbeiten mit anderen Ver-
einen entstand mit der Zeit die Idee eines  
gemeinsamen Ortsrings, um gemeinsame Interessen 
vertreten zu können. Auch hier waren wir von Anfang 
an der Gründung und im Vorstand beteiligt.  
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Neben dem Ziel ein Bürgerhaus für alle Niederkassler 
erbauen zu lassen, war von Anfang an Karneval ein 
zentrales Thema des Ortsrings. Das erste Karnevalszelt 
wurde 2014 auf dem Rathausplatz aufgestellt, um mit 
der IGK Blau-Gelb sowie der KG Grün-Gelb Niederkas-
sel über das Wochenende den Niederkassler  
Jecken ein buntes, vielfältiges und abwechslungsrei-
ches Programm zu bieten.  
Neben dem Karnevalszelt hat der Junggesellenverein 
seit 2015 in Zusammenarbeit mit dem Ortsring  
Niederkassel einen Bierstand auf der Kirmes übernom-
men. Dabei ist jeden Abend einer der beteiligten Ver-
eine für den Bierausschank zuständig. Auch in diesem 
Jahr freuen wir uns darauf, die Kirmes durch  
unser Engagement zu bereichern.  
Nach 5 Jahren auf unserem alten Vereinsplatz haben 
wir, in Zusammenarbeit mit der Stadt, einen neuen 
Vereinsplatz im Gewerbegebiet Mondorf gefunden. 
Auf dem neuen Vereinsplatz finden alle Utensilien und 
Fahrzeuge, die wir für unsere Vereinsarbeit brauchen, 
Platz. Dank eines netten  
Nachbarn haben wir an unserem Vereinsplatz die 
Möglichkeit, die Container und den Platz selber  
beleuchten zu können. Der Platz kann dank einer 
großzügigen Spende eingezäunt werden. Auf  
dem alten Vereinsplatz hatten wir oft Probleme mit 
Vandalismus, Diebstahl und Müll, der abgeladen  
und auf unsere Kosten entsorgt werden musste.  
Nachdem wir in 2015 das erste Mal einen Tanz in den 
Mai im größeren Rahmen veranstaltet haben,  
wollen wir auch in diesem Jahr wieder einen Tanz in 
den Mai auf dem Niederkassler Rathausplatz  
veranstalten. Es soll, wie die letzten Jahre auch, der 
Stadtbaum gestellt und der Hofstaat vorgestellt  
werden. Anschließend sind alle Niederkassler dazu 
eingeladen, gemeinsam mit uns in den Mai hinein zu 
tanzen. 
Nach unseren eigenen Veranstaltungen konnten sich 
der Hofstaat und auch die Junggesellen ganz  
auf den Besuch der Feste der befreundeten Vereine 
konzentrieren.  
Es war eine sehr schöne Maizeit 2016 und versprach 
für das Jahr 2017 ein sehr tolles und  
erfolgreiches 10-jähriges Jubiläum.  
Nach unseren „Sommeraktivitäten“, wie Renovierung, 
Restaurierung, Besuch befreundeter Vereine  

bei ihren Sommerfesten, Hilfe und Unterstützung bei 
der Kirmes in Niederkassel, veranstaltete der  
Junggesellenverein in Kooperation des 1. FC Nieder-
kassel zum wiederholten Male das  
Junggesellenfußballturnier auf dem Kunstrasenplatz in 
Niederkassel-Ort.  
Diese „kleine“ Sommerpause wurde genutzt, um Ideen 
und Lösungen zu erarbeiten,  
um auch im Jahr 2016 eine Oktoberfestparty zu veran-
stalten, da unsere bisheriger Veranstaltungssaal (Zur 
Linde) nicht mehr dafür zur Verfügung stand.  
 
Nachdem wir zunächst in die Aula des Kopernikus-
Gymnasiums wollten, bot sich die einmalige  
Gelegenheit, diese Party standesgemäß auf dem Park-
platz des Rathauses in einem Festzelt zu veranstalten. 
Zum Erfreuen des JGVs wurde dieser Veranstaltungs-
ort sehr gut angenommen, die Party gut besucht und 
die Besucher waren sehr zufrieden.  
Ende des Jahres 2016 wurde es besinnlich und die 
Junggesellen machten sich natürlich auf, um in der  
alljährlichen Weihnachtsfeier die Weihnachtsmärkte 
unsicher zu machen.  
Bei all den Feierlichkeiten blieb die Planung innerhalb 
des Vorstandes natürlich nicht auf der Strecke.  
Das 10-Jährige Jubiläum stand kurz bevor und die 
Planungen liefen auf Hochtouren.  
In der Hoffnung, dass auch der neue Vorstand diese 
Planungen weiter fortführen würde, wählten die  
Junggesellen Anfang 2017 ihren neuen Vorstand.  
Nach 5-jähriger Präsidententätigkeit im Vorstand, 
verabschiedete sich André Neff von diesem Posten,  
widmete sich fortan der Kasse und ein neuer Präsident 
wurde gewählt.  
 
Auch im Jahr 2017 konnte erneut das Karnevalszelt in 
Zusammenarbeit mit dem Ortsring  
Niederkassel realisiert werden. Der Junggesellenverein 
unterstützte weiterhin sehr gerne dieses  
Vorhaben und feierte den Niederkasseler Karneval mit 
dem Höhepunkt des Rosenmontagszuges, wo  
die Junggesellen und die „helfenden Hände“ wieder 
aktiv unter dem Motto: „10 Johr Echte Fründe, merjon 
steil“ als Astronauten teilnahmen.  

Chronik JGV—Teil 3 
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Um das Jubiläum im Jahr 2017 gebührend zu feiern, wur-
de das Maifestwochenende um einen dritten Tag erwei-
tert. Nach der Mallorca-Party am Freitag und unserem 
Maifest am Samstag wollten wir uns am Sonntag mit 
einem Jubiläumsfest bei unseren Freunden, Förderern 
und der Dorfgemeinschaft für die Unterstützung in den 
letzten Jahren bedanken. 
Als Dankeschön für das große Engagement unserer eige-
nen Mitglieder in den letzten Jahren fand im Sommer 
noch eine interne Jubiläumsfeier auf einem kleinen Schiff 
auf dem Rhein statt. 

 
Auf der Mitgliederversammlung Anfang 2018 wurden 
Ramon Wiener und André Neff für 10 Jahre Vorstandsar-
beit geehrt. Ramo Wiener von 2010 – 2018, 
1.Vorsitzender des Vereins, verabschiedete sich an dem 
Tag in die zweite Reihe. 
Im Jahr 2019 fand unser Maifest das erste Mal im Festzelt 
am Jackelino statt, da die in den letzten Jahren genutzte 
Halle nicht mehr zur Verfügung stand. Obwohl der Umzug 
ins Zelt mit viel Aufwand verbunden war freuten wir uns 
auf die Herausforderung. Durch das Festzelt können wir 
endlich wieder Bier aus Gläsern ausschenken und werden 

ein großes Stück flexibler bei der Planung der Veranstal-
tungen.  

Seit des Jahreshauptversammlung 2019 ist Andre Ritter 
neuer 1. Fähnrich des Vereins und verantwortlich für den 
Fortbestand der Schwenktradition. 
 
Seit 2020 durchläuft der Verein die schwerste Zeit seiner 
noch jungen Vereinsgeschichte. Da Gemeinschaft und 
gelebte Tradition das Herzstück unseres Vereins sind, 
stellte uns die Corona-Pandemie vor große Herausforde-
rungen im Vereinsleben. 
Wir haben trotzdem versucht, den Verein und seine Tra-
ditionen bestmöglich zu bewahren. Egal ob durch neue 
Aktionen und Projekte oder virtuelle Alternativen, wir 
haben das Beste aus der Situation gemacht. 
So haben wir beim (Dis-)Tanz in dem Mai online zusam-
men gefeiert, als es uns in Person nicht möglich war, und 
gleichzeitig Spenden für einen guten Zweck gesammelt 
oder bei gemeinsamen virtuellen Bier-Tastings gemein-
sam lokale und überregionale Biere verkostet und viel 
über deren Herstellung und Geschichte gelernt. 
Ramon Wiener scheidet nach 15 Jahre Tätigkeit als 1. und 
2. Vorsitzender auf der Jahreshauptversammlung 2022 
aus dem Vorstand aus und wird einstimmig zum Ehren-
mitglied ernannt. 
 
 

Chronik JGV—Teil 4 
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Chronik JGV—Teil 5 

Die Durchführung der Kirmes und Oktoberfestparty 
2021 waren wieder größere Highlights und wir konn-
ten endlich wieder nach fast zwei Jahren Pause damit 
beginnen, Veranstaltungen durchzuführen. 
Das Jahr 2022 brachte dann endlich die erhofften 
Corona-Lockerungen mit sich und es war uns wieder 
möglich, nach zwei Jahren Pause eine Maiversteige-
rung abzuhalten. Die Krönung des neuen Hofstaats 
wurde durch unseren neuen Präsidenten, Timo Maly, 
während des Tanzes in den Mai durchgeführt. 
Das Highlight des Jahres stellte neben Veranstaltung 
wie der Oktoberfestparty, Kirmes oder des Weih-
nachtsmarkts in diesem Jahr unser Jubiläumsfest dar, 
bei dem zahlreiche Gäste bei bestem Wetter und mit 
Bands wie Fiasko und Domstürmer ausgiebig feiern 
konnten. 

Das Jahr 2023 brachte auf der Jahreshauptversamm-
lung mit der Verabschiedung unseres langjährigen 1. 
Vorsitzenden Eike Vog die nächste große Veränderung 
mit sich. Gleichzeitig startet der neue Vorstand in die 
Planung der wiederkehrenden großen Veranstaltun-
gen wie der Mallorca Party und des Maifests in diesem 
Jahr, die wieder in einem großen Festzelt stattfanden. 
Auch wenn uns durch die Coronakriese drei Jahre lang 
das Austragen großer Veranstaltungen nicht möglich 
war, zeigten wir hier, dass wir es doch nicht verlernt 
haben. Das Maifestwochenende 2023 war ein voller 
Erfolg und Stargäste wie IKKE und Brings brachten 
zwei Tage lang das Zelt zum Beben. Endlich waren wir 
wieder bei alten Gewohnheiten angekommen, was 
auch der Ablauf der Maisaison zeigte. Das alljährliche 
Dorfbaumstellen bei besten Wetter am 30. April und 
die anschließende 1. Maitour brachte viele alte Erinne-
rungen hoch. Das restliche Jahr lief mit der Durchfüh-
rung der Niederkasseler Kirmes, verbunden mit 
Schwenkwettbewerb und Schärfewettessen, nach 
alten Traditionen ab und wurde durch den Weih-
nachtsmarkt geschlossen. Das Jahr 2024 brachte auf 
der Jahreshauptversammlung nur kleine Veränderun-
gen im Vorstand mit sich, der bereits auf Hochtouren 
mit der Planung unseres diesjährigen Maifestwochen-
endes startet. 
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Chronik JGV—Teil 6 

Das Jahr 2024 brachte auf der Jahreshauptversamm-
lung nur kleine Veränderungen im Vorstand mit sich, 
der bereits auf Hochtouren mit der Planung unseres 
Maifestwochenendes startete. Hier durften wir im 
letzten Jahr in gewohnter Umgebung im Festzelt wie-
derholt unseren Mallorcaliebling IKKE, begleitet von 
Eddy Bock begrüßen. Das Highlight des Maifestes 
bildete in diesem Jahr der Auftritt der Bläck Fööss. 
Zum Tanz in den Mai probierten wir in diesem Jahr 
erstmals den Auftritt einer Liveband aus, die den gan-
zen Abend über für stimmungsvolle Musik sorgte und 
einem rappelvollen Rathausplatz ordentlich einheizte. 
Das übrige Jahr verlief mit den Besuchen diverser 
Maifeste auf dieser und der anderen Rheinseite, einer 
gemeinsamen Mallorca-Tour, der Niederkassler Kirmes 
und dem Weihnachtsmarkt wie gewohnt ab. 

Auf der Jahreshauptversammlung im Januar 2025 
traten mit Dennis Häger und Kevin Ensen langjährige 
Vorstandsmitglieder in die zweite Reihe zurück. An 
ihre Stelle wurden unser neuer Präsident Tom Kum-
lehn und unser neuer zweiter Vorsitzender Timo Lind-
lar gewählt, die die jüngere Generation vertreten. 
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Junggesellen & Männereih 

Junggesellen und Männereih im Verein (Stand März 2025) 

Ramon Wiener, Patrick  Faßbender, Florian Josenhans, Dennis Häger, Andre Neff, Christopher Leyer, Tobias 
Grommes, Philipp Ruffing, Jonas Lorscheid, Daniel Kerp, Kai-Uwe Heijhal, Dennis Frede, Benedikt Eßer, Thorsten-
Grundmann, Daniel Reuber, Jan Schmidt, Jan van Aken, Nic Hoppe, Dennis Alegria, Matthias Beftan, Frank Bart-
schies, Andreas Stein, Eike Vog, Jörg Schumacher, Hans-Willi Steinfeld, Dieter Fischer, Maximilian Winkler, Paul 
Lachnicht, Kai Rübhausen, Markus Schwamborn, Stefan Tilsch, Werner Lotz, Marc Pfister, Maximilian Braun, 
Thomas Müller, Jochen Müller, Marlon Pychtin, Matteo Scherzer, Hans Schumacher, Kai Maiwald, Andre Ritter, 
Marc Koblitschek, Kevin Ensen, Marcus Müller, Markus Dreimann, Roman Handke, Michael Rausch, Leon Becker, 
Tobias Rech, Marco Müller, Marcus Philipp, Andreas Wolf, Maurice Schäfer, Thomas Söndgerath, Stefan Schu-
macher, Jochen Ketteniß, Paulo Da Costa, Matthias Großgarten, Johannes Reichmuth, Timo Lindlar, Gunter 
Beuthert, Nils Jenrich, Thomas Klein, Mario Wolter, Stefan Radlböck, Nico Lamberty, Martin Jablonski, Marc Koch, 
Tom Kumlehn, Dirk Swiers, Sebastian Bulke, Peter Klupsch, Ingo Nöbel, Viktor Görtzen, Robin Swiers, Christian 
Görgens, Denis Bodeit, Yannik Liebe, Arndt Grundmann, Dominic Braun, Tommy Schelenz, Andre Hübner, Timo 
Maly, Manuel Pool, Finn Höhn, Markus Goell, Leo Grommes, Maximilian Muckel, Andreas  Komischke, Fabio 
Norbert Reindorf, Luca Koblitschek, Dominik Wirtensohn, Stefan Kohlgraf, Ben Glavica, Alexander Merkert, Kevin 
Herbst, Tristan Mandt, Tobias Glavia, Dietmar  Frank, Raphael  Behrend, Michael Wedekind, Christian Müller, 
Lorenzo Massimo Calaresu, Patrick Höver, Leon Juhrs, Nils Röder, Fabian Müller, Maximilian Grützenbach, Mar-
kus Gungowski, Denny Kranig, Alexander Spitz, Alexander Maurer, Pascal Müller, Luca Mallia, Felix Jäger, Giullia-
no Mallia 
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Rückblick alter JGV Niederkassel 

Die Tradition der Junggesellenvereine im Rheinland 

geht bis ins 19. Jahrhundert zu-rück. Auch in Nieder-
kassel gründete sich 1898 ein Verein, benannt nach 
einem der beiden Schutzpatronen der katholischen 
Gemeinde in Niederkassel. Zweck der Vereine war 
schon damals die Förderung des gemütlichen Zusam-
menseins und des Fähndelschwenkens.  
Schon kurz nach Gründung hatten sich 19 junge Män-
ner zusammengefunden, die sich einmal im Monat 
trafen, um zusammen mit den ‚Dorfschönen‘ zu feiern 
und zu tanzen. Die Stiftungsfeste der anderen Jungge-
sellenvereine wurden mit Pferdekutschen besucht und 
schon damals gab es einige Preise zu gewinnen: Meist-
beteiligungs-, Präsidenten- und Fähnrichs Pokale ge-
hörten damals wie heute zu den begehrtesten Aus-
zeichnungen.  

Vor Pfingsten zogen die Junggesellen singend durchs 
Dorf und sammelten Eier und andere Spenden – groß-
zügige Nachbarn bekamen einen eingeschenkt und aus 
den gesammelten Eiern wurden im Anschluss von den 
Dorfschönen Eierkuchen für die Junggesellen geba-
cken. Gegen Ende der Sechziger Jahre löste sich der 
Junggesellenverein Sankt Sebastianus auf und das Mai-
Brauchtum lag bis zur Neugründung des Junggesellen-
vereins „Echte Fründe“2007 brach.  

 
 

Vereinstour nach Koblenz 1952 

Maifest 1959 

Umtrunk der Junggesellen 
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Rückblick alter JGV Nieder-

Maifest Niederkassel 1952 – Festzug, Hauptstraße/Bergstraße 

Vereinstour nach Koblenz : Jahreszahl unbekannt Vereinstour nach Koblenz : Nach 1953 

Maifest 1959—Festzug, Hauptstraße 
Maifest 1959—Festzug, Rathausstraße              

(Höhe heutiges Rathaus) 
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Maikönigin Mia 1948 

Rückblick alter JGV Niederkassel 
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Rückblick alter JGV Niederkassel 
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Den Fähnrich gab es schon lange vor den Junggesel-

lenvereinen. Schon im Mittelalter führte ein Fähnrich 
Heere an und symbolisierte den Mut und die Tapfer-
keit des ganzen Heeres. Fiel der Fähnrich, galt die 
Schlacht schon fast als verloren. 

In der heutigen Zeit hat ein Fähnrich teilweise noch 
vergleichbare Aufgaben. So ist eine der wichtigsten 
Aufgaben die Repräsentierung des Junggesellenvereins 
während des Festzuges und des Maifestes. Beim Fest-
zug geht der Fähnrich an vorderster Position. In unse-
rem Fall wird der Umzug von zwei Fähnrichen und 
zwei Fahnenträgern angeführt.  

Ein Fähnrich im Junggesellenverein „Echte Fründe“ 
Niederkassel e.V. trägt während der Mai-Saison ein 
Barett, ein weißes Junggesellenvereins-Hemd, seine 
Schärpe mit der Aufschrift „Fähnrich“, eine schwarze 
Hose und schwarze Lederschuhe oder, wie auf dem 
Bild zu sehen, die Fähnrichsuniform.  

Das wichtigste Utensil des Fähnrichs ist seine Fahne. 
Die Fahne kann anhand von unterschiedlichen Gewich-
ten im Kopf und im Griff sowie der Länge des Stocks 
angepasst werden. Schwerere Fahnen können höher 
geworfen werden, es kostet allerdings viel Kraft diese 
Fahne zu werfen oder die Richtung während einer 
Figur zu wechseln. 

Während des Umzugs hat vor allem der Fähnrich auf 
seine Haltung und seinen Gang zu achten. Während 

eines Auftritts, also während der Fähnrich die Fahne 
schwenkt, müssen bestimmte Grundregeln eingehal-
ten werden: Er muss mit beiden Füßen gerade auf der 
Stelle stehen, das Königs- oder Grafenpaar, zu dessen 
Ehren geschwenkt wird, muss zu Beginn mit militäri-
schem Gruß gegrüßt werden.  

Fähnrich und Fahnen 
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Während des Schwenkens wird die Fahne in festen 
Bewegungsabläufen um den Körper geführt oder hoch-
geworfen. Diese so genannten Figuren sind allerdings 
außerhalb von Wettbewerben nach Lust und Laune 
variierbar.  

Die Figur, die als Ausgangspunkt für weitere Figuren 
und Bewegungen zu sehen ist, ist der so genannte 
„Kreuzschlag“. Aus diesem heraus kann beispielsweise 
eine „Sonne“ geworfen werden. Bei der Sonne wird die 
Fahne vertikal vor dem Körper hochgeworfen. Sie kann 
durch weitere Bewegungen ergänzt werden. Wichtig ist 
dabei, dass ein Griff ins Tuch, das Fallenlassen der 
Fahne oder ein Schritt mit den Füßen zu vermeiden ist.  

Neben den oben beschriebenen repräsentativen Aufga-
ben ist der Fähnrich dazu verpflichtet, seine Fahne bei 
jedem Maifest mitzubringen und vor allem auf diese 
aufzupassen, da das Maibrauchtum besagt, dass eine 
alleinstehende, nicht bewachte Fahne von einem Nicht
-Fähnrich eines anderen Vereins gestohlen werden 

darf. Wenn eine Fahne trotzdem gestohlen wurde, 
muss diese vom Eigentümer der Fahne durch z.B. Bier 
oder Maibowle ausgelöst werden. Die genaue Menge 
muss zwischen beiden Parteien ausgehandelt werden. 

Während, nach und vor dem Mai werden auch Turniere 
und Meisterschaften abgehalten, in denen die Fähnri-
che ihr Können unter Beweis stellen können. Es gibt 
neben den regionalen Meisterschaften auch bundes-
weite Meisterschaften. Der Gewinner dieser Meister-
schaften erhält neben einem Pokal auch eine so ge-
nannte „Wanderschärpe“, die jedes Jahr an den Gewin-
ner weitergeleitet wird. 

In 2024 konnten wir unsere Stadtmeisterschaft im 
Schwenken wieder auf der Niederkassler Kirmes durch-
führen. Bewertet von einer Fachjury, bestehend aus 
zahlreichen erfahrenen Fähnrichen des eigenen und 
anderer Vereine, sind hier verschiedene Fähnriche aus 
Brudervereinen gegeneinander angetreten. Als Gewin-
ner konnte sich in diesem Jahr Laurin Zimmermann des 
JGV Ohlenberg 1702 durchsetzen. 

Auch unser erster Fähnrich Andre Ritter hat im vergan-
genen Jahr am Schwenkwettbewerb des JGV Rheidt 
teilgenommen und belegte hier einen fantastischen 
zweiten Platz.  

 

 

Fähnrich und Fahnen—Teil 2 
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Dies konnte Andre nun auch mit der Taufe unseres 
Nachwuchsfähnrichs Finn Höhn im Jahr 2023 umset-
zen. Finn, einer unserer jüngeren Mitglieder, hat sich 
in der Maisaison 2023 das Amt des Fähnrichs bei unse-
ren eigenen Fähnrichen, aber auch bei anderen Verei-
nen, gründlich angeschaut, privat mit Andre immer 
wieder geübt und hatte dann schließlich beim 
Schwenkwettbewerb auf der Rheidter Kirmes seinen 
ersten offiziellen Auftritt sowie seine Fähnrichstaufe 
und vertritt seitdem den JGV Niederkassel als neuen 
Fähnrich. 

Der Junggesellenverein „Echte Fründe“ Niederkassel 
e.V. besitzt neben mehrere Schwenkfahnen auch drei 
historische Fahnen. Die historischen Fahnen sind über 
60 Jahre alt. Dank zahlreicher Spenden in den letzten 
Jahren sind mittlerweile alle Fahnen komplett restau-
riert und können während offizieller Anlässe wie der 
Kranzniederlegung am Volkstrauertag, dem Festzug im 
eigenen Dorf, bei Hochzeiten von Mitgliedern oder 
anderen besonderen Veranstaltungen mitgeführt und 
präsentiert werden. Mit in die Reihe der repräsentati-
ven Fahnen reiht sich seit 2017 unsere Jubiläumsfah-
ne. Auch die Jubiläumsfahne ist, ähnlich der histori-
schen Fahnen, aus einem festeren Stoff und mit Fran-

sen verziert. Diese Fahne wurde zur Feier des 10-
jährigen Jubiläums vor allem im Mai 2018 zu besonde-
ren Maifesten unserer engsten Brudervereine oder 
offiziellen Auftritten des Hofstaats mitgeführt. Auf-
grund des Materials und des Gewichts der Fahne dient 
diese Fahne lediglich repräsentativer Zwecke und ist 
nicht zum Schwenken gedacht. In Zukunft soll diese 
Fahne eher als Erinnerungsstück anstelle einer Präsen-
tierfahne gesehen werden und entsprechend nur zu 
hohen Anlässen mitgeführt werden.  

Fähnrich und Fahnen—Teil 3 



 



35 

 

Anfang Januar 2025 hielt der Junggesellenverein 
„Echte Fründe“ Niederkassel e.V. zusammen mit seiner 
Männerreih die jährliche Jahreshauptversammlung in 
der Vereinsgaststätte Gertrudenhof ab. 
Nach der Begrüßung und einer Zusammenfassung 
seitens des amtierenden 1. Vorsitzenden Jan Schmidt, 
trugen auch die anderen Vorstandsmitglieder ihre 
Berichte vor. Alles in allem gab es in unserem 16. Jahr 
viele positive Nachrichten. Die Durchführung unserer 
Mallorcaparty und dem Maifest, begleitet von Live 
Auftritten diverser Künstler, findet weiterhin ein gro-
ßes Interesse bei unseren Gästen und ist daher zu 
einem festen Bestandteil unseres Jahresablaufs gewor-
den. Auch den Tanz in den Mai haben wir zu einer gut 
besuchten Veranstaltung im Niederkassler Stadtge-
biert ausgebaut und wir freuen uns sehr darüber, hier 
jedes Jahr mehr Gäste begrüßen zu können.  
 
Bei den Neuwahlen ergaben sich in diesem Jahr einige 
Veränderungen. Der geschäftsführende Vorstand 
wurde durch den 1. Vorsitzenden Jan Schmidt, 2. Vor-
sitzenden Timo Lindlar und Michael Rausch als Kassen-
führer besetzt. Jonas Lorscheid wurde erneut zum 
Schriftführer gewählt. Das Amt des Zeugwarts belegt in 
diesem Jahr Christian Müller. Als Beisitzer fungieren 

Luca Mallia und Tristan Mandt. Tobias Grommes ist 
erneut zum Kassenprüfer des Vereins gewählt worden. 
Tom Kumlehn bekleidet in diesem Jahr erstmals das 
Amt des Präsidenten. 
Ramon Wiener wurde auch in diesem Jahr wieder 
aufgrund seiner jahrelangen Erfahrung und Planungs-
unterstützung in die Reihen des Vorstands erhoben 
und steht bei allen Fragen mit Rat und Tat zur Seite. 
Auch in Zukunft bleibt die Verjüngung des Vorstands 
eines unserer wichtigsten Ziele, um den Verein erfolg-
reich auf die kommenden Jahre vorzubereiten. Die 
Erfahrungswerte der erfahrenen Mitglieder sollen 
schließlich auch den zukünftigen Generationen zur 
Verfügung stehen. 
 
1. Vorsitzender: Jan Schmidt 
2. Vorsitzender: Timo Lindlar 
Kassenwart: Michael Rausch 
Präsident: Tom Kumlehn 
Schriftführer: Jonas Lorscheid 
Zeugwart: Christan Müller 
1. Beisitzer: Luca Mallia 
2. Beisitzer: Tristan Mandt 
Kassenprüfer: Tobias Grommes 
Ehrenvorsitzender: Ramon Wiener 

JGV Vorstand 
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Mai 2024 

Wie üblich starteten wir auch dieses Jahr mit unserer 

alljährlichen Maiversteigerung in die Vorbereitungen 
der Maisession. Geleitet wurde die Auktion von unse-
rem Präsidenten Dennis Häger mit tatkräftiger Unter-
stützung des langjährigen Mitglieds Thomas Müller.  

 
Nach einem langen, anstrengenden Abend wurden 20 
Schönheiten aus Niederkassel erfolgreich versteigert. 
Mit dem höchsten Gebot ersteigerte Timo Lindlar 
seine diesjährige Maikönigin Jasmin Bock. Die Verpfle-
gung des Hofstaates übernahm Andre Hübner als 
unser Maidoktor. Für Zucht und Ordnung waren Finn 
Höhn und Tom Kumlehn verantwortlich.  
 
Nach ein paar Besuchen auf den Maiversteigerungen 
unserer befreundeten Vereine stand das Rosendrehen 
des Hofstaates auf dem Programm. Hier haben wir mit 
unserem Königspaar bei ausgelassener Stimmung 
tatkräftig und fleißig Rosen für unser Maifestwochen-
ende gedreht. 
Und schon stand mit unserem eigenen Maifest endlich 
der wichtigste Tag unserer Maisaison an. Bei strahlen-
dem Sonnenschein konnten unser Königspaar den 
Niederkassler Festzug, begleitet durch einen Spiel-
mannszug und befreundeten Vereinen, genießen und 
anschließend, endlich offiziell gekrönt, ihr Amt als 
Hofstaat antreten. 
 
 
Offiziell eingeleitet wurde der Mai dann mit unserer 
Veranstaltung „Tanz in den Mai“ und der damit ver-
bundenen Aufstellung des Niederkassler Dorfbaumes. 

Den darauffolgenden Wonnemonat Mai kann man 
kurz und knapp mit dem Besuch von zusammengefasst 
circa 30 Maifesten beschreiben, wobei unsere 1. 
Maitour und der Besuch des Fischenicher Maifestwo-
chenendes, sicherlich die Sternstunden darstellten. 
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Mallorca Tour 2024 

Vom 28. Juni bis zum 1. Juli verwandeln 23 bestens 
vorbereitete Männer aus dem Junggesellen- und Män-
nereih-Verein die Playa de Palma in ihre persönliche 
Außenstelle. Mit Vereinspolo am Rathausplatz star-
tend, beginnt die Mission "Ballermann 2024" stilecht 
mit einer feierlichen Bus- und Bahnreise zum Flugha-
fen Köln/Bonn – begleitet von leichtem Frühshoppen 
zur Einstimmung. 
Nach pünktlicher Landung auf der Insel wird das Hotel 
bezogen, die ersten Kaltgetränke geordert und ein 
episches Gruppenfoto an der Playa geschossen. Die 
gastronomische Basis wird im Steakhouse Tango und 
bei 4711 gelegt, bevor ein fröhlicher Spaziergang in 
Richtung Bierkönig beginnt – mit spontanen Boxen-
stopps für alle, die unterhopft sind. 
Der Samstag steht im Zeichen von Teamgeist, Trikots 
und Torschüssen: Nach Frühstück und Kioskbier geht’s 
in Richtung Bierstraße, um das EM-Spiel zu schauen. 
Hier wird analysiert, angefeuert und selbstverständlich 

nach jedem Tor verantwortungsvoll angestoßen. Der 
Abend? Ende offen – aber sicherlich mit einer kreati-
ven Mischung aus Rutschbahn, Megapark und ekligen 
Schnapsrunden. 
 
Der Sonntag bringt Erholung – oder zumindest den 
Versuch davon. Nach dem Frühstück in Vereinsmontur 
wird der Balneario Nummer 1 besucht, um die hollän-
dischen Feierfreunde auf Herz und Leber zu prüfen. 
Am Abend versammeln sich die Helden des Wochen-
endes für ein letztes, feierliches Abschlussessen im 
BBQ-Restaurant, um noch einmal in Erinnerungen zu 
schwelgen. 
Doch anstatt früh ins Bett zu gehen, endet die Tour – 
wenig überraschend – in einer letzten legendären 
Nacht voller Kneipen, Kaltgetränke und fragwürdiger 
Entscheidungen. Der Rückflug? Nur für die, die es 
tatsächlich pünktlich zum Flughafen schaffen. 
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Kirmes 2024 

Seit Vereinsgründung ist die Kirmes, stattfindend im 
eigenen Dorf an einem der Wochenenden in der ruhi-
geren Hälfte des Jahres, eine hervorragende Gelegen-
heit, zu der wir noch einmal zu Hochtouren auflaufen. 
Das Wochenende begann natürlich schon freitags mit 
der Teilnahme am traditionellen Fassanstich durch 
unseren Bürgermeister. Im Anschluss veranstalteten 
wir , wie jedes Jahr, eine kleine Kneipentour und sam-
melten mit Hilfe unseres Nubbels Spenden. Leider 
wurde diese Tour bedingt durch das Niederkasseler 
'Kneipensterben' in den letzten Jahren immer kürzer. 
Somit wird traditionell jedes Jahr auch der Niederkass-
ler Grieche „Jonny“ besucht. Seitdem wir uns zusätz-
lich an der Bierbude des Ortsrings beteiligen, bedeutet 
die Niederkasseler Kirmes für uns aber nicht nur Spaß, 
sondern auch Arbeit. Denn an allen Kirmestagen wol-
len Schichten besetzt werden. Mit verschiedenen 

Aktivitäten, wie dem diesjährigen Schärfecontest am 
Kirmessamstag, sowie der diesjährigen Stadtmeister-
schaft im Fähnrichsschwenken, versuchten wir wieder 
etwas frischen Wind auf die Kirmes zu bringen. Sonn-
tags präsentierten wir außerdem der Niederkasseler 
Bevölkerung noch einmal bei einem kleinen Frühshop-
pen unseren aktuellen Hofstaat. Um die Kirmes zu 
einem würdigen Ende zu bringen, fand dieses Jahr zum 
ersten Mal die Nubbelverbrennung mit Kirmesgericht 
bereits am Sonntagabend statt. Eingeleitet wurde sie 
durch den alljährlichen Fackelzug über die Kirmes, hin 
zur Ortsringbude. Unser Nubbel nahm zum „Abschied“ 
gegen kleine Spenden nochmals die vergangenen 
Sünden der Bürger auf sich und dafür wurde ihm dann 
ein mehr oder weniger fairer Prozess gemacht. 
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Kranzniederlegung 

Die Teilnahme an der Kranzniederlegung ist für uns 

ein fester Termin in unserem Vereinskalender. Seit 
mehr als 10 Jahren besuchen wir die vom Bürgerverein 
Niederkassel organisierte Gedenkveranstaltung mit 
einer Abordnung aus Männerreih und Junggesellen-
verein. 
Besonders in der aktuellen weltweiten Lage möchten 
wir mit unserer Teilnahme ein Zeichen für den Frieden 
in der Welt, aber auch für ein friedliches, respektvolles 
Miteinander im Dorf setzen. 
 
Nachdem wir uns mit den teilnehmenden Vereinen 
und dem Tambourkorps etwas abseits des Denkmals 
getroffen und aufgestellt haben, gingen wir geschlos-
sen zur Gedenkfeier. Am Denkmal angekommen hiel-
ten Vertreter von Politik, Kirche und Vereinen Reden 
und erinnerten an die Gefallenen der vergangenen 
Kriege und an die Opfer von Krieg und Gewalt in der 

Gegenwart. Musikalisch begleitet wurde die Veranstal-
tung vom Tambourkorps.  
 
Im Anschluss an die Reden entzündeten Vertreter der 
Freiwilligen Feuerwehr ein Gedenkfeuer und es wurde 
gemeinsam während einer Schweigeminute der Opfer 
gedacht. 
 
Nach der Gedenkfeier lud der Bürgerverein alle Teil-
nehmenden zum Ausklang bei Kaffee oder Kaltgeträn-
ken in den Gertrudenhof ein. Der gemeinsame Aus-
tausch mit den Vertretern der anderen Ortsvereine 
und den eigenen Mitgliedern ist jedes Jahr ein schöner 
Abschluss dieses wichtigen Termins.  
 



 

Oberstraße 1, 53859 Niederkassel  

Telefon: 02208 911414 
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Zum Jahresabschluss gehört für unseren Verein seit 

Jahren die Teilnahme am Niederkasseler Weihnachts-
markt. 
Das vor zwei Jahren neu entwickelte Konzept unter 
dem Deckmantel des Ortsrings wurde auch 2024 wie-
der umgesetzt. So fand der Niederkassler Weihnachts-
markt wieder Samstag und Sonntag, dieses Mal aller-
dings aufgrund seiner Größe auf dem Rathausplatz, 
mit begleitendem Bühnenprogramm statt. 
 
Wir beteiligten uns, wie im vergangenen Jahr, wieder 
an der Ausschankbude, die in diesem Jahr erstmals in 
einer typischen Holzhütte ihren Platz fand. Hier ver-
sorgten wir die zahlreichen Niederkassler Bürger mit 
heißem Glühwein und leckerem Kölsch. 

Parallel hierzu übernahm unser DG-Projekt wieder an 
unserer Gulaschkanone den Verkauf hausgemachter 
Gulasch- und Erbsensuppe. 
 
Der besinnliche Austausch mit Freunden, Unterstüt-
zern und Mitgliedern der anderen Ortsvereine, ist für 
uns jedes Jahr eines der Highlights im Vereinskalen-
der und wir freuen uns schon auf den Weihnachts-
markt 2025! 

Weihnachtsmarkt 2024 
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Vorstandstour 2025 

Im Rahmen unserer letzten Vorstandstour sind wir 

gemeinsam am 04. Januar nach Köln aufgebrochen, 
um hier einmal in Ruhe das letzte Jahr Vorstandsarbeit 
Revue passieren zu lassen und eine letzte gemeinsame 
Aktion als Vorstand 2024 zu starten. Auf der Tagesord-
nung stand ein Besuch bei BuddyBash, wo wir als 
Zweierteams bei diversen Spielen gegeneinander 

angetreten sind. Zur Stärkung kehrten wir im An-
schluss im Pantanal Rodizio ein und verspeisten hier 
den ein oder anderen Spieß, bevor es im Anschluss auf 
die Kölner Ringe ging, wo wir den Abend in Ruhe aus-
klingen ließen. 
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Karneval 2025 

Bei Gründung unseres Vereins haben wir uns auf die 
Fahne geschrieben, das Dorfleben in Niederkassel 
durch Tradition wieder zu bereichern – neben unseren 
Aktivitäten im Mai und der Teilnahme an der Nieder-
kasseler Kirmes, ist die Beteiligung am Karneval eine 
hervorragende Möglichkeit diesem Ziel ein Stückchen 
näher zu kommen.  
So sind wir seit 18 Jahren mit unserem Verein ein 
fester Bestandteil des Niederkasseler Karnevals. Ob-
wohl sich mancher fragen mag, wieso man als Jungge-
sellenverein am närrischen Treiben teilnimmt, ist der 
Rosenmontagszug jedes Jahr eines der Highlights in 
unserem Vereinsleben! Viele unserer Mitglieder sind 
im Rheinland aufgewachsen und haben so die Liebe 
zum Karneval quasi mit in die Wiege gelegt bekom-
men. Und wenn man mal genauer hinschaut, gibt es 
zwischen Karneval und Maibrauchtum mehr Parallelen 
als man auf den ersten Blick vermutet. Im Vordergrund 
steht bei beidem der Spaß am Feiern und ein Gemein-
schaftsgefühl, das sich nur schwer in Worte fassen 
lässt. Während die Junggesellen durch den Hofstaat 
nach außen präsentiert werden, übernimmt diese 
Aufgabe im Karneval normalerweise ein Dreigestirn. 
Auch in diesem Jahr haben wir uns als engagiertes 
Mitglied des Ortsrings selbstverständlich wieder an 
der Haussammlung sowie an der Durchführung des 
Karnevalszelt beteiligt, um so einen Beitrag zum Vo-
rantreiben der Veranstaltungen in Niederkassel zu 
leisten. 

Bei der Haussammlung übernahmen wir eines der 
vielen Sammelgebiete. Die Sammlung wurde anschlie-
ßend vollumfänglich dem Ortsring übergeben. 
Die Durchführung der traditionellen Karnevalsfeier im 
Karnevalszelt wurde in diesem Jahr durch die IGK Blau 
Gelb e.V. und den Junggesellenverein geleistet. 
So helfen wir neben der Rathauserstürmung primär 
am Karnevalssamstag der Jugendförderung bei der 
Monkey Beat Party. Die Party für Kinder und Jugendli-
che im Alter von 9 bis 15 Jahren ist seit vielen Jahren 
immer wieder ein voller Erfolg. Ebenso wurden dieses 
Jahr zwei Kindernachmittage angeboten, die den ganz 
Kleinen in Begleitung ihrer Eltern die Möglichkeit bot, 
ihre erste Karnevalssitzung zu besuchen. 
Am Rosenmontag folgte dann unser großer Auftritt. 
Mit einem großen Prunkwagen und unserem diesjähri-
gen Motto „Köbes“ und „Gaffelkölsch“ fuhren wir mit 
den anderen Zugteilnehmern durch die Straßen von 
Niederkassel. Mit bester Laune, schönstem Wetter 
und 40 Mitgliedern aus JGV und Männerreih, inklusive 
weiblichem Anhang, verteilten wir Kamelle und gute 
Stimmung für die Zuschauer bis zur Zugauflösung am 
Rathausplatz. 
Anschließend versammelte man sich gemeinsam mit 
den anderen Zugteilnehmern im Karnevalszelt und 
feierte bis in die frühen Morgenstunden. So versuchen 
wir immer wieder aufs Neue die Bevölkerung für uns, 
die Tradition, das Brauchtum oder die Geselligkeit zu 
begeistern.  
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Projekt Dreigestirn 2027 

Im Jahr 2021 entsprang in den Reihen des Vereins die 

Idee, ein Dreigestirn in Niederkassel zu stellen und 
somit die einmalige Gelegenheit zu nutzen, die närri-
sche Regentschaft zu übernehmen und aktiv das kar-
nevalistische Brauchtum in der Region mitzugestalten. 
Viele Mitglieder beteiligen sich engagiert an den viel-
fältigen Aufgaben, die mit der Organisation und Durch-
führung dieses Projekts verbunden sind. 

Ein solches Vorhaben bringt nicht nur organisatori-
sche, sondern auch finanzielle Herausforderungen mit 
sich. Von den Kostümen über die Wagenbaukosten bis 
hin zu verschiedenen Veranstaltungen muss das Drei-
gestirn finanziert werden. Um dies zu ermöglichen, 
setzte der Junggesellenverein auf verschiedene kreati-
ve Aktionen. 

Eine der Haupteinnahmequellen waren gezielte Spen-
denaktionen und Veranstaltungen, bei denen die 
Mitglieder des Vereins tatkräftig mitwirkten. Eine 
besondere Rolle spielte dabei der Weihnachtsmarkt in 
Niederkassel und Lülsdorf, bei dem verschiedene 
selbstgemachte Speisen verkauft wurden. 

Ein großer Erfolg war der Verkauf von Gulasch, das in 
einer traditionellen Feldküche zubereitet wurde. Diese 
Aktionen förderten nicht nur die Finanzierung des 
Dreigestirns, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl 
im Verein. 

Dank des Engagements der Mitglieder kann das Pro-
jekt DG27 erfolgreich umgesetzt werden. Die Beteilig-
ten freuen sich auf eine unvergessliche Karnevalssessi-
on, in der sie das Brauchtum aktiv mitgestalten dürfen. 

Es zeigte, dass durch Teamgeist, kreative Ideen und 
ehrenamtliches Engagement große Herausforderun-
gen gemeistert werden können – ganz im Sinne des 
Karnevals: „Mir all sin eins!“ 
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Maihofstaat 2025 

Der Junggesellenverein „Echte Fründe“ Niederkassel e.V. kann nach fast 4 Stunden 

Versteigerung am Abend des 22.02.2025 folgenden Hofstaat für den Wonnemonat 

Mai im Jahre 2025 präsentieren:  

Maikönigspaar: Bianca Neff & Eike Vog 

1.Maigrafenpaar: Neele Mischke & Nils Roeder 

2. Maigrafenpaar: Mirja Swiers & Finn Höhn 

Maidoktor: Christian Görgens 

Maipolizei: Dominic Braun 

Rötzjesvadder: Maximilian Fischer 
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     Steckbriefe Hofstaat 

Maikönigin: 
Bianca Neff 
31 Jahre 
Verwaltungsfachangestellte 
Tanzen, Familie, Freunde und Fitnessstudio 
 
Maikönig: 
Eike Vog 
29 Jahre 
Steinmetz 
Vereinsaktivitäten, Zeit mit der Familie verbringen und 
mit Freunden chillen 
 
1. Maigräfin: 
Neele Mischke 
19 Jahre 
Veranstaltungskauffrau 
Reisen und das Fitnessstudio 
 
1. Maigraf: 
Nils Roeder 
22 Jahre 
Maurergeselle 
Reisen und das Fitnessstudio 
 
2. Maigräfin: 
Mirja Swiers 
17 Jahre 
Schülerin 
Tanzen, Reiten, Shoppen und Freunde treffen 
 
2. Maigraf: 
Finn Höhn 
20 Jahre 
Fluggerätemechaniker 
Bier und Autos 
 
Maidoktor: 
Christian Görgens 
44 Jahre 
Sanitär- Heizungsinstallateur 
Arbeiten und Vereinsaktivitäten 
 

Maipolizist: 
Dominic Braun 
24 Jahre 
Meister im Kälteanlagenbau Handwerk 
Tennis und den Junggesellenverein 
 
Rötzjesvadder: 
Maximilian Fischer 
21 Jahre 
Elektriker / Traktionist 
Angeln, Marshal am Nürburgring und Kochen 
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Maikönigspaare 

2025 

2024 

Bianca Neff 

Jasmin Bock 

Eike Vog 

Timo Lindlar 

2023 Julia Müller Dennis Häger 

2022 Sabine Petrak  Dominic Braun 

2019 Saskia Eich Marvin Werner 

2018 Vanessa Grohs Jan Schmidt 

2017 Nicole Antoni Ramon Wiener 

2016 Angelique Dräger Eike Vog 

2015 Bianca Neff Dennis Alegria 

2014 Yvonne Lenz Florian Josenhans 

2013 Kim Twittenhoff Philipp Ruffing 

2012 Verena Stein Christopher Leyer 

2011 Jennifer Löhr Ramon Wiener 

2010 Annika Höhner Dennis Frede 

2009 Ramona Reichert Patrick Faßbender 
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Stellenanzeige Junggeselle 
Sie können alles und erwarten noch mehr? 

Dann werden Sie als 

„Eierlegende Wollmilchsau (m / nicht w)“ 
Mitglied bei uns im Verein. 

Sie müssen: Alle anfallenden Fest so feiern, wie sie fallen. 

Sie… 

• sind mindestens 16 Jahre alt 

• widmen sich mit höchster Einsatzbereitschaft allen noch so langweiligen Festen und 
machen diese zu einem einmaligen Erlebnis 

• trinken gerne Bier, Schnaps oder Maibowle 

• kennen die Begriffe „ich trinke heute nichts“ und „ruhiges Wochenende“ nur aus 
dem Internet 

• haben keinerlei Ambitionen nüchtern zu bleiben oder wollen am nächsten Morgen 
auch nicht früh aufstehen 

Freuen sich auf… 

• lange Nachtschichten an Freitagen und Samstagen an der Theke oder am Stehtisch 

• keine Feiertags- oder Sonntagszuschläge für Bier 

• Schichten die weitaus über die gesetzlichen Maximalarbeitszeiten hinaus gehen und 
meist auch anstrengender sind als jeder normale Job 

 

Und jetzt Spaß beiseite: Nach über 10 Jahren und mehr als 60 Mitgliedern freut sich der 
Junggesellenverein „Echte Fründe“ Niederkassel e.V. weiterhin über jeden neuen Interes-
senten. Dabei ist ganz egal ob du Junggeselle oder verheiratet bist. Wenn du Interesse an 
aktiven Vereinsleben hast, einen Verein nur unregelmäßig unterstützen willst, oder dir 
unschlüssig bist und erst mal nur auf 1-2 Feste mitkommen willst, dann melde dich bei 
einem Mitglied aus dem Verein oder per Mail vorstand@jgv-niederkassel.de. 

Das Formular zum Beitritt als Junggeselle oder Männereih Mitglied findest du auf der 
nächsten Seite. 
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Der Planwagen 

Unseren Planwagen besitzen wir jetzt schon seit drei 
Jahren und haben die ein oder andere lustige Fahrt mit 
ihm erlebt. Wir nutzen ihn um in der Maizeit die um-
liegenden Maifeste der befreundeten Vereine zu besu-
chen oder wie in diesem Jahr für unsere Weihnachts-
feiertour.  

Der Planwagen kann von hinten betreten werden, in 
der Mitte ist eine massive Holzplatte als Tisch mon-
tiert. In dieser Tischplatte sind Durchlässe für Ziga-
rettenstummel und Bohrungen für Bierflaschen (ganz 
wichtig: 0,33 Liter Flaschen!). Die Sitzfläche geht ein-
mal im Kreis, sodass bis zu 20 Leute Platz finden kön-
nen. Zur Beschallung ist ein Generator und eine Musik-
anlage im Planwagen verbaut. Unser treuer Gefährte 
ist schon für den Sommer fertig gemacht worden und 
hat die ersten Fahrten in 2023 schon hinter sich ge-
bracht. Er hat im vergangenen Jahr seine jährliche 
Reinigung, einen neuen Anstrich und eine schöne, 
neue Plane erhalten. Des Weiteren sind Sitzbezüge für 
die Bänke in Planung. Wir werden schließlich auch 
nicht jünger und gemütlich schmeckt das Bier immer 
noch am besten.  

 

 

Falls außerhalb der Vereinsaktivitäten Interesse am 
Planwagen besteht, z.B. für Junggesellenabschiede, 
Jubiläen oder Geburtstage, kann dieser gerne über 
unseren Zeugwart oder unsere Vorsitzenden angefragt 
werden. Im unserem Paket stellen wir selbstverständ-
lich auch eine Zugmaschine inklusive Fahrer.  

Sollten wir das Interesse geweckt haben so senden Sie 
uns Ihre Anfrage an:  

info@jgv-niederkassel.de  



 

 

       Beitrittserklärung: 

Hiermit erkläre ich meinen: 

Beitritt als Mitglied des Junggesellenverein: 

Beitritt als Mitglied der Männerreih (ab 35 oder verheiratet) 

Name:__________________________  Vorname:_____________________________ 

Straße:________________________________________________________________________  

Postleitzahl:______________________  Ort:_______________________________________ 

Geburtsdatum:__________________________________________________________________ 

Telefon:_________________________  Handy:_____________________________________ 

Email:__________________________________________________________________________ 

 

Darum möchte ich Mitglied werden: _________________________________________________ 

________________________________________________________________________________ 

Hiermit möchte ich dem Junggesellenverein „Echte Fründe“ Niederkassel e.V. beitreten. 

Als Mitglied trage ich alle Rechte und Pflichten des Vereins. Ich weiß, dass ich vom Vorstand jederzeit suspendiert und durch einen Mehrheitsent-

schluss aus dem Verein ausgeschlossen werden kann. 

Des Weiteren nehme ich die Satzung des Junggesellenvereins an und halte mich ebenso an diese. 

Der Austritt aus dem Junggesellenverein „Echte Fründe“ Niederkasse e.V. muss dem Vorstand schriftlich mitgeteilt werden. 

 

_______________________             ______________________________________________ 

Ort, Datum:    Unterschrift: 

Bei Jugendlichen unter 18 Jahren ist die Unterschrift des Erziehungsberechtigten erforderlich. 

  

 Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch SEPA Lastschriften: 

  

 Kontoinhaber:   _________________________________________ 

 IBAN:   __________________________________________ 

 BIC:   __________________________________________ 

 Unterschrift:  __________________________________________ 
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JGV „Echte Fründe“ Niederkassel e.V.  

Jan Schmidt 

Postfach 1144 

53852 Niederkassel  

Internet: www.JGV-Niederkassel.de  

E-Mail: Vorstand@JGV-Niederkassel.de  

 

Redakteure:  Jonas Lorscheid, Jan Schmidt, Roman Handke, Ramon Wiener, Dennis Häger 

Festschriftdesign: Maximilian Winkler  

 

Wenn Sie einen Fehler finden, so ist dies beabsichtigt.  

Denn bedenken Sie bitte, wir bringen für jeden etwas mit und es gibt immer wieder Leute, die nach 

genau diesen Fehlern suchen. Zur Not gibt es ein Kölsch aufs Haus- 

Danke an alle Junggesellen, der Männereih und allen weiteren Helfern!!! 

Impressum 



 


